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Tabelle: Verschleppte Gendarmerie- und Zollwachebeamte während des ersten 
Einmarschversuches und des anschließenden Grenzschutzdienstes. 
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Quellen zu Tabelle 3 

1 Vgl. Illustrierte Kronen-Zeitung Nr. 7777, Donnerstag, 1. September 1921, Seite 3. 
2 Vgl. Illustrierte Kronen-Zeitung Nr. 7777, Donnerstag, 1. September 1921, Seite 3. 
3 Vgl. Illustrierte Kronen-Zeitung Nr. 7777, Donnerstag, 1. September 1921, Seite 3. 
4 Alle bei Heiligenkreuz vgl. Die Rote Fahne, Donnerstag, 8. September 1921, Seite 2; gleiche Liste in Illustrierte 
Kronen-Zeitung Nr. 7784, Donnerstag, 8. September 1921, Seite 3. 
5 Vgl. Augenzeugenbericht in: Tagblatt Nr. 222, Donnerstag, 29. September 1921, Seite 2. 
6 Vgl. Illustrierte Kronen Zeitung Nr. 7775, Dienstag, 30. August 1921, Seite 6 und Deutsches Volksblatt Nr. 
11723, Dienstag, 30. August 1921, Seite 3. 
7 Vgl. Grazer Mittags-Zeitung Nr. 196, Dienstag, 30. August 1921, Seite.1 
8 Vgl. Grazer Tagblatt Nr. 632, Samstag, 17. September 1921, Seite 9 und „125 Jahre Österreichische Zollwache 
1830-1955“. Herausgeber: Verband der Zollwachebeamten Österreichs in Interessengemeinschaft mit den Zoll- 
und Steueraufsichtsbeamten, Redaktion: ZwHpt.Insp. Josef H. Mühlhauser, Wien 1955, S. 60f, und Wiener 
Zeitung Nr. 256, Mittwoch, den 9. November 1921, Seite 8. 
9 Hier ist ein Gendarmeriebeamter gemeint; die Dienstgrade werden in den Berichten nicht erwähnt. 
10 Vgl. Wiener Zeitung Nr. 256, Mittwoch, den 9. November 1921, Seite 8 und Volksblatt für Stadt und Land, 13. 
November 1921, Seite 2. 
11 Vgl. Arbeiter Zeitung Nr. 255, Samstag, 17. September 1921, Seite 3: Jaque. 
12 Vgl. Arbeiter Zeitung Nr. 255, Samstag, 17. September 1921, Seite 3: Rebings. 
13 Vgl. Wiener Abendpost, Beilage zur Wiener Zeitung Nr. 204 – 1921, Mittwoch, 7. September 1921, Seite 2. 
Steinböck a.a.O., S. 128 gibt 22 an. 
14 Vgl. Steinböck a.a.O., S. 128f.: „Zwei verwundete und drei unverwundete Gendarmen, zwei 
Zollwachebeamte, zwei Frauen und ein Kind gerieten in ungarische Gefangenschaft.“ Demgegenüber gibt 
AbtInsp Johann Müllner in seinen Erinnerungen in 
https://regiowiki.at/wiki/Einsatz_der_Gendarmerie_bei_der_Landnahme_des_Burgenlandes; 20. 05. 2021, 
19:22. einen gefangenen Gendarmen, ohne Namensnennung, an. Bei „125 Jahre Österreichische Zollwache 
1830-1955“. Herausgeber: Verband der Zollwachebeamten Österreichs in Interessengemeinschaft mit den Zoll- 
und Steueraufsichtsbeamten, Redaktion: ZwHpt.Insp. Josef H. Mühlhauser, Wien 1955, findet sich kein Hinweis 
auf gefangene Zollwachebeamte. Zu den zivilen Personen findet sich in Arbeiterwille, Sonntag, 11. September 
1921, Seite 2 der folgende Hinweis: “In Agendorf befanden sich zwei Gendarmenfrauen und ein Kind, die 
jedoch weder in Gefangenschaft geraten, noch verwundet worden sind.“ 
15 Vgl. Schlag, a.a.O., S. 424ff und Grazer Tagblatt Nr. 667, 1. Oktober 1921, Seite 3. Die Namen stammen aus 
einer Meldung im Grazer Tagblatt und konnten im Archiv der LPD NÖ in Ermangelung der Personalakten aus 
dieser Zeit nicht aufgefunden werden. Der Autor dankt Herrn Gerhard Hardtmann (LPD NÖ) für die 
Durchführung der Recherche. 
16 Vgl. Pester Lloyd, 3. Oktober 1921, Seite 2. 
17 Vgl. Steinböck, a.a.O., S. 133 und Wiener Zeitung Nr. 233, Mittwoch, den 12. Oktober 1921, Seite 6 und 
Neues Wiener Tagblatt Nr. 280, 12. Oktober 1921, Seite 2. 
18 Rückkehr gemeinsam mit den bei Gerisdorf/Bubendorf Gefangengenommenen. Vgl. Wiener Zeitung Nr. 256, 
Mittwoch, den 9. November 1921, Seite 8. 
19 Vgl. Steinböck, a.a.O., S. 133 und Wiener Zeitung Nr. 233, Mittwoch, den 12. Oktober 1921, Seite 6 und 
Neues Wiener Tagblatt Nr. 280, 12. Oktober 1921, Seite 2. 
20 Rückkehr gemeinsam mit den bei Gerisdorf/Bubendorf Gefangengenommenen. Vgl. Wiener Zeitung Nr. 256, 
Mittwoch, den 9. November 1921, Seite 8. 
21 Vgl. Kronen-Zeitung Nr. 7839, 2. November 1921, Seite 3f und Neues Wiener Tagblatt Nr. 301, 2. November 
1921, Seite 3. 


